
 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Tipps für’s Internet 

Dann kann einfach der Navigation 

gefolgt werden. 

Schritt für Schritt 

erfahren Eltern und 

Paten, was sie wissen 

müssen. 

 

Nach der ersten Willkommensseite 

werden 60, 50, 40, 30, 20, 10, 5 Tage 

vor der Taufe angezeigt. 

Am Anfang muss das Taufda-
tum eingegeben werden und 
ob die App als Elternteil oder 

Pate benutzt wird. 

Das Angebot richtet sich an 

Eltern und Paten. Die 

App/das Programm soll Fa-

milien helfen sich auf die 

Taufe vorzubereiten. 

 

https://www.evangelisch.de/taufbegleiter


 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wer muss benachrichtigt werden?  

Wann muss was vorbereitet werden?  

Was ist der sogenannte Patenschein und wo 

ist dieser erhältlich?  

Wer darf überhaupt Pate werden?  

Wie ist der passende Taufspruch zu finden? 

Wie werden Einladungskarten gestaltet? 

Was passiert beim Taufgespräch?  

Was ist überhaupt die Taufe?  

Was ist das richtige Taufgeschenk?  

Und viele weitere Tipps für das Tauffest 

werden aufgeführt. 

Jede Frage ist eingeleitet mit einem 

kleinen Bild, darunter steht eine 

Frage und ein kurzes Statement 

dazu. Wer mehr nachlesen möchte 

kann auf einen weiterführenden 

Link klicken.  

 

Ich finde, dass die App ein buntes kompaktes Angebot, 

mit vielen wichtigen Fragen und Antworten ist. Es 

scheint als hätten die App-Entwickler bei vielen Taufge-

sprächen dabeigesessen und die häufigsten Fragen auf-

geschrieben und in dieser App beantwortet. Ich habe 

diese App in der letzten Zeit Tauffamilien vorgestellt 

und alle waren begeistert. Daher ist die App: „Sehr zu 

empfehlen!“ 

Die App ist offline und ohne 

Registrierung nutzbar. 

Auch am Tauftag und 7 Tage 

nach der Taufe werden Rat-

schläge, wichtige Informatio-

nen und praktische Tipps gege-

ben. 

Ute Samiec ist Pfarrerin in Mehlingen. 


